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Keine konjunkturelle Delle im Kammerbezirk 
Bauhandwerk erwartet positives Frühjahrsquartal 
 
 
 
Die Handwerkskonjunktur in Baden-Württemberg zeigt sich zu Be-
ginn des Jahres 2013 robust und stabil. Im Kammerbezirk Karlsru-
he lässt sich sogar eine leichte Aufwärtsbewegung erkennen. Sie 
bildet sich insbesondere in der guten aktuellen Geschäftslage für 
das I. Quartal 2013 und den positiven Erwartungen für das Früh-
jahrsquartal beim Ausbauhandwerk, im Bauhauptgewerbe und den 
Betrieben des „gewerblichen Bedarfs“ (Feinwerkmechaniker, Ma-
schinenbauer, Metallbauer) ab.  
 
 
Insgesamt hat sich der Anteil der Handwerksunternehmen, die ihre 
Geschäftslage im I. Quartal 2013 als gut bezeichnen, im Ver-
gleichszeitraum I/2012 von 52,4% auf 55,8% erhöht. Der Konjunk-
turindikator für das I. Quartal 2013 (58,6 Punkte) verbesserte sich 
sowohl im Vergleich mit dem Vorjahresquartal (53,5 Punkte) als 
auch im Vergleich zum Vorquartal IV/2012 (42,0 Punkte). 
 
 
Auch in Zukunft zeigt der Konjunkturverlauf im Bezirk der Hand-
werkskammer Karlsruhe nach oben. Eine deutliche Mehrheit von 
73,1% der befragten Handwerksunternehmen bewertet die Ge-
schäftserwartungen mit der Note gut. Im Vorjahresvergleichsquartal 
waren es noch 62,5%. Der Anteil der Betriebe, die schlechte Noten 
für das II. Quartal 2013 verteilen, ist mit 2,4% relativ klein.  
 
 
Die vergleichsweise optimistischen Aussichten basieren auf relativ 
positiven Nachfrageerwartungen aus dem Ausland und auf einer 
weiterhin verlässlichen Investitions- und Konsumbereitschaft der 
inländischen Wirtschaftsakteure. Gefahr droht aus dem Inneren der 
Eurozone. Die Schuldenkrise schränkt gerade in den wichtigen Eu-
roländern die Wachstumsdynamik ein. 
 



 

 

 
 
 
 
Trotz einer relativ guten Geschäftslage im I. Quartal 2013 mussten 
– auch saisonal bedingt durch den langen und kalten Winter – teil-
weise Umsatzrückgänge in den Betrieben hingenommen werden. 
So konnten sich im I. Quartal 2013 zwar 19,1% der befragten 
Handwerksbetriebe über steigende Umsätze freuen, Umsatzverlus-
te mussten allerdings auch 45,1% im Vergleich zum Vormonat hin-
nehmen. Eine deutliche Mehrheit der befragten Betriebe rechnet für 
das II. Quartal 2013 mit steigenden Umsätzen (62,9%). Damit hat 
sich der Anteil der Optimisten innerhalb eines Jahres um 14,6% 
erhöht. 
 
 
Die Beschäftigungssituation in den Handwerksbetrieben im Kam-
merbezirk Karlsruhe hat sich im I. Quartal positiv entwickelt. So 
haben im Berichtsquartal 16,8% der Betriebe neue Mitarbeiter ein-
gestellt, 6,2% mussten Arbeitsplätze abbauen. Im kommenden 
Quartal planen 13,7% der Handwerksunternehmen neue Arbeits-
plätze zu schaffen, 3,2% rechnen damit, Arbeitsplätze abbauen zu 
müssen. 
 
Bei Rückfragen: 
Alexander Fenzl,  
Tel. 0721/1600-116 
fenzl@hwk-karlsruhe.de 
 

 
 
 
 

Handwerkskammer Karlsruhe      
  Verantwortlich: Hauptgeschäftsführer Gerd Lutz         

Internet: http://www.hwk-karlsruhe.de           

 
 
 
 

Telefon  0721/1600-0 
Telefax: 0721/1600-199 

       E-Mail: fenzl@hwk-karlsruhe.de 

 
 
 
 
 
 

 


